
 
 

 

 
 

  

 

 
 
 
 

Witten, 22.05.2026 
 
 
Erfolgsmodell Elterngeld stärken, Familien verlässlich unterstützen 
 
 
Die Frauen Union Ennepe-Ruhr, fordert das Elterngeld zu stärken. 
Familien leisten jeden Tag einen unverzichtbaren Beitrag für unsere 
Gesellschaft und brauchen gerade in der frühen Familienphase 
Verlässlichkeit, Anerkennung und finanzielle Stabilität. 
 
Sarah Kramer, Vorsitzende der Frauen Union der CDU Ennepe-Ruhr, 
erklärt: „Wenn im Bundeshaushalt Prioritäten gesetzt werden, darf das 
nicht auf den Rücken der Familien geschehen. Das Elterngeld schafft 
Vertrauen und Sicherheit in einer besonders sensiblen Lebensphase.“ 
 
Angesichts der niedrigsten Geburtenrate seit 1949 ist es umso 
wichtiger, Familien zu stärken, statt sie zusätzlich zu belasten. Wer 
Eltern und Paaren mit Kinderwunsch Sicherheit geben will, muss 
Verlässlichkeit schaffen und Unsicherheit vermeiden.  
 
Es steht außer Frage, dass der Bundeshaushalt einer Konsolidierung 
bedarf. Jedoch müssen die Bereiche gestärkt werden, die Familien in 
ihrer wichtigen Erziehungsleistung unterstützen und nachhaltig wirken. 
Hierzu zählt eindeutig das Elterngeld. 
 
Das Elterngeld wurde seit seiner Einführung nicht erhöht. Berücksichtigt 
man den Anstieg der Löhne oder der Inflation hat das Elterngeld schon 
real eine deutliche Kürzung erfahren. Betrachtet man dann noch die 
gesunkene Geburtenrate, ist die Belastung durch das Elterngeld 
deutlich gesunken. 
 
Das Elterngeld ist ein zentrales Instrument, um junge Familien nach der 
Geburt zu entlasten und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
fördern. Im Koalitionsvertrag der Bundesregierung ist klar festgehalten, 
dass die Grenzen für das Elterngeld spürbar angehoben werden sollen. 
Dieses Versprechen muss eingelöst werden. Statt hier Leistungen zu 
beschneiden, braucht es eine Familienpolitik, die die Lebensrealität 
junger Eltern ernst nimmt und sie in dieser besonderen Phase wirksam 
unterstützt. 
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